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Herren Bezirksliga

TTV Kappelrodeck : TTV Bühlertal 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Albrecht beendet mit seinem Sieg das Spiel

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTV Bühlertal ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den TTV Kappelrodeck. 4
Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Fabian Albrecht den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 9.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Müller / Huber machten mit Dresel / Mehlhorn beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Tross /
Kirsamer konnten Maier / Teichmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Kaum Chancen hatten Fallert / Roser beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Kaschkat / Albrecht. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Danny
Müller war in der Partie gegen Anton Kirsamer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Ohne Satzgewinn für Werner Huber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Daniel Tross. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Ursula Maier das Spiel gegen Torsten Mehlhorn und gewann mit 8:11, 11:8, 12:10 11:9. 2 Sätze
lang fand Uwe Teichmann gegen Jürgen Dresel keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 7:11, 1:11, 11:3, 11:9, 11:9 drehte. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Zwar
brachte Fabian Albrecht Lukas Fallert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lukas
Fallert mit 3:1 durch. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
Satzerfolg für Fallert endete. In vier Sätzen verlor Leon Roser seine Partie gegen Wulf Kaschkat.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Kappelrodeck und TTV Bühlertal in die Box.
Danny Müller verpasste es mit einem 5:11, 11:9, 8:11, 9:11 gegen Daniel Tross, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Werner Huber bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen Anton Kirsamer noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Ursula Maier gegen Jürgen Dresel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eine knappe Niederlage gab es im
Anschluss hingegen für Uwe Teichmann beim 11:8, 8:11, 9:11, 11:4, 11:13 gegen Torsten Mehlhorn.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Lukas Fallert gegen Wulf Kaschkat verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Fünf Sätze beharkten sich Leon Roser und Fabian Albrecht, bevor
der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache
Nerven. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Kappelrodeck die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:16 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Bühlertal erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 TTV Kappelrodeck

Doppel: Müller / Huber 1:0, Maier / Teichmann 0:1, Fallert / Roser 0:1 
Einzel: D. Müller 1:1, W. Huber 0:2, U. Maier 2:0, U. Teichmann 1:1, L. Fallert 1:1, L. Roser 0:2 

 TTV Bühlertal
Doppel: Tross / Kirsamer 1:0, Dresel / Mehlhorn 0:1, Kaschkat / Albrecht 1:0 
Einzel: D. Tross 2:0, A. Kirsamer 1:1, J. Dresel 0:2, T. Mehlhorn 1:1, W. Kaschkat 2:0, F. Albrecht 1:
1


